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Sachdarstellung I Begründung:

In der Sitzung vom 20. Februar 2001 hat der Gemeinderat den Aufstellungsbeschluss für
den Bebauungsplan "Rainwiesen 11" im Ortsteil Neckargröningen gefasst und damit den
formellen Beginn des Verfahrens eingeleitet.

Mit den ersten konkreten planerischen Überlegungen zum Bebauungsplan wurde be­
reits im Jahr 2001 begonnen. Auf Grund des damals ebenfalls begonnenen Fortschrei­
bungsverfahrens des Flächennutzungsplans und vorab zu klärender weiterer Rahmenbe­
dingungen wurden die Planungen nur schrittweise weitergeführt. Da sich im Rahmen
der Planungen und Abstimmungen die Notwendigkeit zur Veränderung des Geltungsbe­
reichs ergeben hatte, wurde am 15. Mai 2007 ein erneuter Aufstellungsbeschluss ge­
fasst. Die Änderungen des Geltungsbereichs gegenüber dem ursprünglichen Aufstel­
lungsbeschluss waren im wesentlichen bedingt durch die Einbeziehung der Umgestal­
tung bzw. des geplanten Ausbaus der L 1100 im Zusammenhang mit dem geplanten
neuen Gebietsanschluss und durch die Berücksichtigung einer optionalen Trasse für ei­
nen Ersatzbau der Neckarbrücke. Weiterhin wurde das ursprüngliche Plangebiet im
Südwesten um eine dreiecksförmige Fläche bis zum bestehenden Feldweg hin vergrö­
ßert.

Der auf dieser Basis entwickelte Bebauungsplanvorentwurf lag anschließend in der Zeit
ab dem 09. Juli 2007 für die Dauer eines Monats öffentlich aus.

Die Weiterentwicklung des Plangebietes sollte im Zusammenhang mit der Nachfrage
nach Gewerbebauflächen gesehen werden. Ausgehend von der Bewerberlage erscheint
es daher weder sinnvoll noch geboten, den bisherigen Plan in der bisher bekannten Aus­
dehnung weiterzubetreiben, sondern dies vielmehr auf eine Teilfläche zu reduzieren. Der
sich daraus ergebende 1. Planungsabschnitt würde demnach den konkret vorliegenden
Erweiterungswünschen der im Gewerbegebiet .Ramwiesen I" bereits ansässigen Betrie­
be entgegen kommen. Der Gemeinderat hat daher auf dieser Basis bereits in der Sitzung
vom 23. September 2008 seine Zustimmung für diese Teil-Weiterentwicklung gegeben.

Vor dem Hintergrund der langwierigen Grundstücksverhandlungen und der erst vor we­
nigen Tagen erzielten Einigung kann auch erst jetzt der Bebauungsplan im Verfahren
weitergeführt werden.

Einige der im Rahmen der frühzeitige Beteiligung zum Bebauungsplanvorentwurf
"Rainwiesen 11" eingegangenen Stellungnahmen behandeln Themen, die für den jetzt
geplanten, kleinen Abschnitt nicht relevant sind (z.B. der geplante neue Gebietsan­
schluss an die Landesstraße L1100). Diese Stellungnahmen werden mit Verweis auf die
bei einer Weiterführung des Verfahrens zum "Gesamtgebiet Rainwiesen 11" zu gegebe­
ner Zeit notwendige Abwägung zur Information teilweise mit dargestellt.

Beratung über eingegangene Anregungen (Anlage 1)

1. frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung wurde in der Zeit vom 09. Juli 2007 für die
Dauer eines Monats durchgeführt.

Sitzungsvorlage - Entwurfsfeststellung BPL Rainwiesen 11 - 1. Planungsabschnitt, NG
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Während dieser Zeit gingen Anregungen von Bürgern ein, die beiliegend mit den Stel­
lungnahmen und Abwägungsvorschlägen dargestellt sind.

Die Verwaltung bittet um Kenntnisnahme bzw. Zustimmung zu den einzelnen Abwä­
gungsvorschlägen.

2. frühzeitige Behördenbeteiligung

Die frühzeitige Behördenbeteiligung erfolgte ebenfalls in der Zeit vom 09. Juli 2007 für
die Dauer eines Monats.

Während dieser Zeit gingen Anregungen der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher
Belange ein, die beiliegend mit den Stellungnahmen und Abwägungsvorschlägen darge­
stellt sind.

Die Verwaltung bittet um Kenntnisnahme bzw. Zustimmung zu den einzelnen Abwä­
gungsvorschlägen.

Entwurfsfeststellung und Auslegungsbeschluss (Anlage 2)

1. Umweltbericht mit Eingriffs- / Ausgleichs-Bilanzierung

Der Umweltbericht des Büros Kindermann + Partner wird nachgereicht.

2. Planerische Änderungen Vorentwurf/Entwurf

Im Rahmen der Fortentwicklung vom Vorentwurf zum Entwurf wird lediglich ein Teilbe­
reich aus dem bisherigen Gesamtplan herausgetrennt und als 1. Planungsabschnitt bis
zum Satzungsbeschluss weitergeführt.

3. Abwägungsvorgang und Auslegungsbeschluss

Unter gerechter Abwägung der öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und
untereinander bittet die Verwaltung den Bebauungsplan .Rainwiesen 11 - 1. Planungs­
abschnitt" im Ortsteil Neckargröningen im Entwurf festzustellen.

Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt, den festgestellten Entwurf des Bebauungs­
plans samt Begründung, Umweltbericht, Textteil und örtlicher Bauvorschriften (siehe da­
zu beiliegende Anlage 2) für die Zwecke der Öffentlichkeitsbeteiligung und der Behör­
denbeteiligung öffentlich auszulegen.

Satzung über die örtlichen Bauvorschriften (5. a. Anlage 2)

Neben den planungsrechtlichen Vorschriften sollen für den Geltungsbereich des Bebau­
ungsplans "Rainwiesen I1 - 1. Planungsabschnitt" auch örtliche Bauvorschriften erlassen
werden. Die örtlichen Bauvorschriften, die vor allem gestalterisch Belange regeln, wer­
den als separate Satzung erlassen. Die Verwaltung bittet auch hierzu um Entwurfsfest­
stellung und um Beauftragung, die öffentliche Auslegung des Entwurfs für die Zwecke
der Bürgerbeteiligung und der Behördenbeteiligung vorzunehmen.





Remseck am Neckar
Große Kreisstadt

Bebauungsplan
"Rainwiesen " - 1. Planungsabschnitt"

im Ortsteil Neckargröningen

Übersicht
Stellungnahmen und Abwägung
zur frühzeitigen Beteiligung

Anlage 1
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